
CI IG Schweiz

Hörtraining für Erwachsene nach 
Cochlea-Implantation

Weitere Ansprechstellen für
die Vermittlung von AudioagogInnen

CI Interessengemeinschaft Schweiz

Basel
AudioClub
Falknerstrasse 33, Postfach, 4001 Basel
Tel 061 261 22 24
Fax 061 262 13 90
info@audioclub.ch

Bern
IGGH 
Belpstrasse 24, 3007 Bern
Tel 031 311 57 81
Fax 031 311 00 62
info@iggh.ch
www.iggh.ch

 
Luzern
pro audito Luzern
Hirschmattstrasse 35, 6003 Luzern
Tel 041 210 10 93
Fax 041 210 20 93
sekretariat@proaudito-luzern.ch

Olten
pro audito Region Olten
Ziegelfeldstrasse 8, 4600 Olten
Tel 062 213 88 44
Fax 062 213 88 43
svo@olten@solnet.ch

St. Gallen
pro audito St. Gallen
Merkurstrasse 4, 9000 St. Gallen
Tel 071 223 22 40
Fax 071 223 35 21 
pro_audito_sg@bluewin.ch

Zürich
pro audito Zürich
Seestrasse 45, Postfach 8027 Zürich
Tel 044 202 08 26
Fax 044 202 08 27
pro_audito@svz.ch
www.svz.ch

 

CI Kliniken

CI Klinikzentrum Basel
Hebelstrasse 10, 4031 Basel
Telefon 061 265 23 98
www.unibas.ch/hno/audio

 
CI-Dienst Bern
Inselspital
HNO-Universitätsklinik, 3010 Bern
Telefon 031 632 29 28
www.orlinsel.ch

Kantonsspital Luzern
CI-Zentrum
Spitalstrasse, Postfach, 6000 Luzern 16
Telefon 041 205 49 51
www.ksl.ch

Universitätsspital Zürich
CI-Zentrum
Frauenklinikstrasse 24, 8091 Zürich
Telefon 044 255 58 08
www.unizh.ch/orl
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Nützliche Adressen

Hörtraining 
nach Cochlea-Implantation

Das Ziel des Hörtrainings ist das bestmögliche Verstehen von 
Sprache mit dem Cochlea Implantat. Eine optimale Betreuung 
der Cochlea-Implantierten durch eine Audioagogin, parallel 
zu den regelmässigen Kontrollen in der CI Klinik während der 
ersten Phase der Anpassungszeit des Prozessors, ist sehr wichtig. 
Menschen mit einem CI können einen anderen Höreindruck 
erhalten als TrägerInnen von Hörgeräten oder Guthörende.

Das Angleichen an die Hörerinnerung von früher und die entspre-
chende Verarbeitung im Gehirn brauchen Übung und oft auch 
viel Geduld und Durchhaltevermögen. Die Audioagogin geht in -
di viduell auf die Situation der Betroffenen ein und kann den 
Prozess unterstützen. Ausserdem kennt sie Hilfsmittel, welche 
die Verständigung erleichtern und vermittelt Tipps, die die Kom-
munikation im Alltag vereinfachen können. 

Die Häufi gkeit und der Ort dieser Einzeltrainings werden indivi-
duell abgesprochen.

Was umfasst das Hörtraining?

– Wahrnehmen und Erkennen von Umgebungsgeräuschen

– Sprachverständnis auf Wort- und Satzebene

– Verständnis von Texten

– Sprachverständnis in komplexen Kommunikations-
situationen

– Telefontraining

– Optimale Voraussetzungen für das Verstehen aufzeigen: 
Einsatz technischer Hilfsmittel, Hörtaktiken usw.

– Auf Wunsch Vermittlung von Kontakten zu erfahrenen 
CI-TrägerInnen

Erwachsene CI-Implantierte haben Anrecht auf ein gezieltes 
Hörtraining bei einer ausgebildeten Audioagogin. Es muss 
zusammen mit dem CI beim Kostenträger (IV / Versicherung) 
beantragt werden.

Die Verantwortlichen der CI Kliniken informieren bei weiteren 
Fragen.

Die Audioagoginnen unterstehen der Traifvereinbarung zwischen 
dem BSV (Bundesamt für Sozialversicherung) und dem BHP-
Schweiz (Berufsverband Hörgeschädigtenpädagik Schweiz). 

Für alle Fragen rund um das CI und für die Vermittlung von 
AudioagogInnen

CI Interessengemeinschaft Schweiz
Feldeggstrasse 69
Postfach 1332
8032 Zürich
Tel 044 363 12 00
Fax 044 363 13 03
info@cochlea-implantat.ch
www.cochlea-implantat.ch

Die Liste mit den Audioagoginnen, die Hörtraining nach der
CI-Implantation durchführen, kann auch unter

www.cochlea-implantat.ch

heruntergeladen werden.

BHP Schweiz
Berufsverband
Hörgeschädigtenpädagogik
Schweiz
www.bhp-schweiz.ch


